
Sondersitzung des Gemeinderates am 30. August 2010
„Kanalsanierung Hauptstraße und Fahrnbacher Straße“!
Anwesend: Bürgermeister und 12 Gemeinderäte (Hollmayr, Raith, Wartner u. Wudy  fehlen)

1. Vorstellung Sanierungskonzept Hauptstraße u. Fahrnbacher Straße:
- Festlegung des Sanierungsbereiches.
Durch Herrn Dipl. Ing. Pledl werden verschiedene Lösungsmöglichkeiten vorgestellt.
Er empfiehlt dem Gemeinderat nach durchgeführten Wirtschaftlichkeitsberechnungen einen 
Neubau der Kanalleitung in der Fahrnbacher Straße und Auflösung des Knotens im 
Kreuzungsbereich Hauptstraße/Fahrnbacher Str. 

- Kostenrahmen.
Die gesamte Sanierung des Kanalnetzes in Bischofsmais würde nach Kostenschätzung 
durch das Ing.-Büro Pledl eine Summe von 985205.- €  verursachen.
Es werden nun Teilstücke öffentlich ausgeschrieben, die unbedingt saniert werden müssen.

- Festlegung der Ausschreibungskriterien.
Der Gemeinderat beschließt, das Teilstück beginnend in der Fahrnbacher Str. in Höhe 
Blumen Preiß, zur Kreuzung und weiter bis zur Einmündung in Höhe Anwesen Zaglauer 
(Haltung 106), zu erneuern. Die dafür notwendigen Herstellungskosten würden laut 
Kostenschätzung 163080,24 € verursachen. 
- Sanierung eines Teilstückes in der Fahrnbacher Str., in Höhe des Anwesens Ebner, 
als Notreparatur. Diese Maßnahme muss nicht öffentlich ausgeschrieben werden und wird 
ca. 3000.- € betragen.

Es wurde folgender Bauzeitplan festgelegt:
07.10.10 – Vergabesitzung
18.10.10 – Baubeginn
03.12.10 – Fertigstellung

2. Energetische Sanierung Rathaus Bischofsmais
Festlegung der Fassadenfarbe

Die Meinungen schwankten zwischen den Farben Weiß und helles Gelb.
Die Abstimmung ergab 7 Stimmen für Gelb und 6 Stimmen für Weiß.

Informationen und Anfragen:

- Die Pläne für das neue Toilettenhaus im Kurpark wurden vorgestellt.

- Baubeginn für die Asphaltierung des Burggrafenrieder Weges etwa 18.9.10, zuvor erfolgt 
noch eine Anliegerversammlung. Geschätzte Kosten der Maßnahme ca.222000.- € davon 
förderfähig 200000.- €

-

Gefertigt:
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